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Marcus Klöckner stellt bei telepolis .de  fest, dass es schlecht um eine kritische und
distanzierte Berichterstattung steht. „Die Massenmedien wären eher darum bemüht, einen alten
Film auszugraben, der die Oma, die angeblich die Bombenattrappe zusammen gebaut hat, bei
eben diesem Zusammenbauen zeigt, als dass sauber nachrecherchiert wird, wie es die
Meldung im Detail überhaupt von Namibia nach Deutschland schaffen konnte. Wer hatte
(Namen, Hintergründe) die Bombenattrappe entdeckt? Wer hat die Meldung weitergeben? Wie
hat es die Meldung von Namibia zu einer Nachrichtenagentur (Name der Person und
Hintergründe zu ihr) geschafft? … Von wem wurde die Information ans Bundeskriminalamt
(BKA) weitergegeben? Wer hat im BKA die Informationen an die Presse weitergeben? Warum
waren die Informationen offensichtlich so missverständlich? Wurden sie vom BKA bewusst so
missverständlich herausgegeben, oder hat das BKA die Informationen so missverständlich
erhalten und ihnen Glauben geschenkt? 
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